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Ahegg-Stiftung Riggisberg

In der diesjährigen Sonderausstellung wird in

Entsprechung eines vielfach geäusserten
Wunsches die im Atelier der Abegg-Stiftung praktizierte

Textilkonservierung gezeigt. Anhand
ausgewählter Werke gewährt sie einen Einblick in
die Arbeit der Textilabteilung. Die Beispiele
entstammen nur zum kleinen Teil dem eigenen
Sammlungsbestand, da die hier konservierten
eigenen Textilien in der permanenten Ausstellung
zu sehen sind. Es sind vielmehr die in Riggisberg
konservierten textilen Kunstwerke anderer
öffentlicher Sammlungen des In- und Auslandes,
so die Kasel des Hl. Ulrich aus St. Urban (Luzern)
aus dem 1 1. Jahrhundert, die, als Reliquie in das
Futter einer barocken Kasel eingenäht und
verborgen, als Glockenkasel restauriert werden
konnte, die einzige jener Zeit, die uns aus einem
schweize"rischen Gotteshaus überliefert ist. Be¬

sonderes Interesse verdienen sodann zwei
gestickte Altarbehänge (Antependien) aus St. Gallen

(ehemals Kloster St.Andreas, Samen) und
das Antependium mit Maria auf dem Thron Sa-
lomonis aus dem bernischen Historischen
Museum, alle aus dem 14. Jahrhundert. Aus dem
gleichen Museum stammt das Landsknechtkleid
aus dem 16.Jahrhundert, das sich, wohl als

einziges der Gattung, von Anfang an bis vor
kurzem im Besitz der Familie Wild befindlich, in

unsere Tage gerettet hat. Hauptstück und Mitte
der Ausstellung ist der Schiffsfund von Zadar: Um
1600 sank vor der dalmatinischen Küste bei
Zadar ein Kaufmannsschiff, das in Venedig
Handelsware geladen hatte. Mehr als 350 Jahre
später wurde das Wrack in 26 Metern Tiefe auf
dem Meeresboden entdeckt. Was von seiner
Ladung übriggeblieben war, wurde 1 967/68 von

Tauchern geborgen. Darunter befand sich eine
mit Eisen beschlagene Holzkiste, die einen Ballen

purpurnen Seidendamast von 54 Metern Länge,
drei Leinenhemden und acht wollene Mützen in
Barettform enthielt. Auf Ersuchen des
Nationalmuseums in Zadar wurden diese Textilien, die
vollständig verhärtet und verkrustet aufgefunden
wurden, in der Abegg-Stiftung konserviert. Die
Ausstellung veranschaulicht unter anderem die
verschiedenen Vorgänge der Entrostung und
Konservierung des Stoffs bis zur Wiedergewinnung

des purpurnen Seidenglanzes.

Die Abegg-Stiftung ist bis 17. Oktober täglich
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Ein PTT-Bus fährt
jeweils um 14.05 von Bern, Hauptbahnhof -
Schanzenpostplatte, bis zur Stiftung und von dort
um 1 7.03 zurück mit Ankunft in Bern 1 8.06 Uhr.
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